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Gemeinsame Pressemitteilung 

von Achim Post MdB und Ernst-Wilhelm Rahe MdL 
 

 

Brandschutz mit Geschichte: Scheunenviertel Schlüsselburg 
 

Petershagen-Schlüsselburg: Dass Brandschutz auch schon vor Jahrhunderten wichtig 

war, davon konnten sich die heimischen SPD-Abgeordneten Achim Post und Ernst-Wilhelm 

Rahe auf ihrer Sommertour in Petershagen überzeugen. 

 

Am 4. September 1617 wurde das Weserdorf Schlüsselburg durch ein verheerendes Feuer 

zerstört. Um gegen ein solches Feuer besser geschützt zu sein, beschloss man, die 

Scheunen der Bauern nicht mehr im Dorf wiederaufzubauen, sondern außerhalb des Dorfes. 

So entstand die Grundlage für die noch heute bestehenden Scheunen in Schlüsselburg. Und 

obwohl diese im Laufe der Jahrhunderte vielfach vergrößert und verändert wurden, werden 

einige immer noch landwirtschaftlich oder als Unterstand für Fahrzeuge genutzt.  

 

Der Vorsitzende des Schlüsselburger Scheunenvereins Hartmut Precht begeisterte die 

beiden Abgeordneten bei seiner lebendigen Schilderung seiner Arbeit mit viel Detailwissen.  

 

„Es ist einfach toll, wie mit viel Herzblut und ehrenamtlichem Einsatz hier einige wenige 

Mitbürger ein schönes Kleinod erhalten, das einmalig für den Mühlenkreis ist“, empfehlen die 

Abgeordneten diesen Ortsteil zum Besuch.  
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Mitglied des Landtags Nordrhein-Westfalen 

Abgeordneter für den Wahlkreis Minden-Lübbecke I 
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Scheunenbesitzer mit Herzblut: Der Vorsitzende Hartmut Precht erzählt die Geschichte der 

Schlüsselburger Scheunen dem stellv. Bürgermeister Friedrich Lange, Achim Post und Ernst-

Wilhelm Rahe.  
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